
Hinweise zum Arbeitszeitkalender

1. Beschrieb Positionen

	Position
	Artikel im GAV
	Beschrieb

	1
	Art. 28.5
	Die effektiv gearbeiteten Stunden plus ev. Reisezeit über 30 Minuten

	2
	Art. 45.1
	Samstagarbeit von 16:00-20:00 Uhr

	3
	Art. 45.1
	Abendarbeit von 20:00-23:00 Uhr, sofern mehr als 8 Stunden am Tag gearbeitet wurden.

	4
	Art. 45.1
Art. 45.2
	Nachtarbeit von 23:00-06:00 Uhr

	5
	Art. 44.1
	Wochentotal innerhalb der Tagesarbeitszeit (06:00–20:00 Uhr)

	6
	Art. 45.1
Art. 45.2
	Zeitzuschlag auf Sonn- und Feiertagsarbeit (Position 1)

	7
	Art. 45.3
	Zeitzuschlag auf Nachtarbeit (Position 4)

	8
	Art. 28.2
	Massgebliche Jahresarbeitszeit

	
	
	




Paritätische Landeskommission (PLK)	Postadresse:
Commission paritaire nationale (CPN)		Weltpoststrasse 20
Commissione paritetica nazionale (CPN)	Postfach
im Schweizerischen Isoliergewerbe	3000 Bern 16


Standort Büroräumlichkeiten:	Tel. Sekretariat:	Tel. Inkassostelle:
Jupiterstrasse 15, 3015 Bern	031 350 22 65	031 350 23 59
www.plk-isolier.ch 	isoliergewerbe@plk.ch 	isoliergewerbe@plkinkasso.ch

2.  Berechnungsbeispiel Januar-März und Dezember JahresarbeitszeitkalenderArbeitszeitkontrolle  der Paritätischen Landeskommission im Isoliergewerbe

Name: 	Muster
Vorname: 	Max
Jahrgang: 	1975
Ferienanspruch: 	25 Tage
Beschäftigt von: 	02.05.2021
bis: 	Heute

□	F	= Ferien (8 Std. / Tag)
□	Ft	= Feiertage (8 Std. / Tag)
□	M/Z	= Militär/      Zivilschutz
                (8 Std. / Tag)
□	K	= Krankheit (8 Std. / Tag)
□	Kt	= Kompensationstag (-)
□	U	= Unfall (8 Std. / Tag)
□	Fe	= Fehlstunden (-)
□	A	= übrige Absenzen
                 (gemäss Art. 38ff)
Ganztägige Absenzen sind mit
8,0 Stunden in Zeile 1 einzutragen
Der Tagesrapport ist zwingend auszufüllen.

Haftungsausschluss
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Erklärung
① Summe aus der Spalte Total
② Total der im Januar aufgerechneten Stunden (identisch mit ①)
③ Summe aus Saldo 202x + aufgerechnete Januar Stunden (②) – Soll Arbeitsstunden Januar
④ Total der im Februar aufgerechneten Stunden + aufgerechneten Stunden Januar (②) + Saldo 202x
⑤ Aufgerechnete Stunden Jan. – Feb. (④) – Soll Stunden Jan. – Feb.
⑥ Total der im März aufgerechneten Stunden + aufgerechnete Stunden Jan.-Feb. (④)
⑦ Aufgerechnete Stunden Jan.-März (⑥) – Soll Stunden Jan. – März.
⑧ Haftungsausschluss und Hinweis Tagesrapport
⑨ Zeitzuschlag So. Feiertage = + 100 %
⑩ Jahresende Zeitzuschlag auf Nachtarbeit












3. Ausfüllbeispiel Tagesrapport⑱

[image: ]⑭
Erklärung
⑪Angabe, ob Mitgliedsfirma (Ja/Nein)
⑫Legende der Arbeitszeit-/Reisezeitarten
⑬Angabe der Zuschläge, diese sind im Arbeitszeitkalender durch richtiges Erfassen zu erfassen und im Tagesrapport nicht berücksichtigt.
⑭Aufgerechnete Stunden nach Arbeitszeit 
⑮Total Bezahlte Reisezeit ( von diesem Saldo werden die 30 Min. subtrtahiert wenn bei ⑨ «Ja» selektioniert
⑯Total bezahlte Stunden inkl. Reisezeit ohne Zuschläge, welche auf den Jahresrapport übertragen werden kann.
⑰Unterschriftsfeld für Tagesrapport
⑱Haftungsausschluss Tagesrapport
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4. Gleichwertigkeitsvoraussetzungen des betriebseigenen Arbeitszeitkontrollsystems
	Gleichwertigkeitsvoraussetzungen
		Betriebseigenes Arbeitszeitkontrollsystem



		Kriterium erfüllt



	Kriterium nicht erfüllt

		Tägliche Arbeitszeit 



	
	
	

		· Stunden sind mit von/bis zu erfassen  



	
	☐	☐
		· Einem Datum zugeordnet 



	
	☐	☐
		· Allfällig geleistete Abend-, Nacht-, Sonntags- und Feiertagsarbeit und der Zuschlag dazu ersichtlich 



	
	☐	☐
		· Alle möglichen Absenzen (bezahlt/unbezahlt) inkl. Kompensation sichtbar 



	
	☐	☐
	· Die Feiertage sind ersichtlich
	
	☐	☐
	· Reisezeit ist ersichtlich
	
	☐	☐
		Wöchentliche Arbeitszeit 



	
	
	

		· Überschreiten der 50 Std. einfach ermittelbar



	
	☐	☐
		· Anzahl Samstag-/Sonntagsarbeiten ersichtlich 



	
	☐	☐
		Monatliche Arbeitszeit 



	
	
	

		· Auskunft über den Stand Soll/Ist-Zeit



	
	☐	☐
		Jährliche Arbeitszeit 



	
	
	

		· Effektiv geleistete Bruttostunden



	
	☐	☐
		· Übertragungsmöglichkeit des Plus-Saldos in das neue Kontrollsystem des neuen Jahres ist gewährleistet 



	
	☐	☐
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[Jahr, Monat

Name, Vorname:
[Einstellungssort:
Domizil:
|durchschnittiiche Dauer
Domizil - Einstellungsort
(in Minuten):

2025, Januar

Muster Max
Bern
otten

27

itgiiedsfirma

* gem. A 2551 5)GAY werden 0 i, Feiseze 0 lolsis3e Betiebe ot snsehsat

Haftungsausschluss

Logende. [Geschrich Zuschiag

Refsezet E5E [Enstellngsort Baustele Enstelungsort

Refsezei D-5-D [Domizi - Baustel - Domizi

Refsezeit 5:5* Baustele - Baustele.

[Arbetszet A [Von 06:00-20:00 Uhr

[Arbetszetb [Von 20:00-23:00 Uhr [50% vwenn Summe Atbeszei A grosser 8n

[Arbetszet ¢ [Von 23:00-06:00 Uhr [Zuschiag muss am Ende des Jahres berbcksichigt w

[Samstagsarbet [Von 16:00-20.00 U [s0.00%

[Sonn- und Feiertag 100.00%

Fefseaeh 5.5 muss ihtseparat usgentesen nedn,wern s Fefsel 1 dr Abetl enthalen 5

[Tota

IDatum [Einsatzorte (Adresse) lart [Kommen |Genen [Total  bozanit [sta.Min)
Bern - Bern Wankdort ReisezetE-5E 7.00 Une] 0005 0005
Baustele Miler, Mustersrasse, Bern Wankdorf __|arbefszet A 7.05 Une| 12.00 Une] CET EET
austete il - Baustelle Tanner Reisezet 5.5 ° 13.00 Une] 1315 Une] 0015 0015
Baustele Tanner, Musterweg, Schonboh |arbetszet A 13.15 Uni] 16.45 Une| 03301 03301
Baustete Tanner - Oten Reisezet D-B-D 16.45 Une] 17.08 Une} 0024 00001
loten - Baustelle wiss. Reisezet D-B-D 2030 Ut 20.7 Ut 00471 00001
austel Wiss, lustergasse, Burgdort |arbetszet s 2047 un 21.30 Ut 0043 0043
Baustete wiss - Bern ResezetE5E 21.30 Ut 21.45 unr| 0015 0015

ontag, 6. Januar 2025 00001 o000
[Total Pausezet (ganzer Tag kumutert) o100 Oroon|
[Total erfasste Stunden Arbetszeit A 0825 1)
[Total erfasste Stunden Arbetszet B 003
[Total erfasste Stunden Arbetszet ¢ 00001
[Total Samstagsarbet. 00001
[Total Sonn- und Feiertag oo o
[Total Bezante Reisezeit 0035 b}
[Total bezahite Stunden inki. Reisezeit o. Zuschiag 09431

Datam:

Unterschrif





